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Aktuelle Entwicklungen in den Wissen-

schaftskooperationen 

Seit 2019 lautet nach Einigung mit Griechenland der offi-

zielle Name des Landes Republik Nordmazedonien 

(Република Северна Македонија/Republika Severna 

Makedonija). Seit dem 27. März 2020 ist Nordmazedo-

nien Mitglied der NATO sowie bereits seit 2005 ein Bei-

trittskandidat der Europäischen Union. 

Das Bildungsministerium hat 2018 eine nationale Bil-

dungsstrategie und einen Maßnahmenplan für den Zeit-

raum bis 2025 mit finanzieller Unterstützung der EU ent-

wickelt und veröffentlicht. Darin werden u.a. die Steige-

rung der Qualität der Hochschulbildung durch weitere 

Verbesserung der Akkreditierung und Evaluierung festge-

halten, die Erhöhung der öffentlichen und privaten In-

vestitionen in angewandter Forschung, Entwicklung und 

Innovationen, der Ausbau von Zusammenarbeit zwi-

schen Hochschuleinrichtungen, dem privaten Sektor und 

den einschlägigen öffentlichen Einrichtungen sowie auch 

die Sicherstellung der Vernetzung mit ausländischen 

Universitäten. 

Im akademischen Jahr 2022/2023 waren rund 54.000 

Studierende eingeschrieben, was einem Anstieg von 

4,2% gegenüber dem akademischen Jahr 2021/2022 ent-

spricht (Quelle: www.makstat.mk). Die größte Gruppe in-

ternationaler Studierender in Nordmazedonien kommt 

aus der Türkei, mit einigem Abstand gefolgt von Serbien, 

Albanien und Montenegro, wobei letzte Zahlen niedrig 

sind. Studierende aus Nordmazedonien ziehen v.a. nach 

Slowenien, Bulgarien, in die Türkei und Deutschland zum 

Studium. Im langfristigen Trend sinken die Studieren-

denzahlen jedoch: In den letzten zehn Jahren haben 

mindestens 70.000 Menschen das Land in Richtung eines 

anderen europäischen Landes verlassen, so dass etwas 

mehr als 700.000 nordmazedonische Bürger im weltwei-

ten Ausland leben, ca. die Hälfte davon in Europa.  

Der internationale Hochschulkompass der HRK 

weist seit drei Jahren unverändert 28 Hochschulkoope-

rationen deutscher Hochschulen mit Mazedonien aus  

 

 

(Stand Aug. 2023). Allein 14 deutsche Hochschulen ko-

operieren mit der St. Kyrill und Method Universität 

Skopje (UKIM).  Im März 2022 wurde mit Geldern der EU 

eine „Forschungsinfrastruktur-Roadmap für Nordmaze-

donien“ veröffentlicht, die das vorhandene  

Forschungspotenzial aufzeigt und Empfehlungen zur 

Stärkung des Forschungssektors und der Entwicklung 

der Gesellschaft als Ganzes bietet (Quelle: 

https://www.rcc.int/). Darin werden u.a. die sieben wich-

tigsten Einrichtungen portraitiert: St. Kyrill und Method 

Universität, Skopje (UKIM); Goce Delchev Universität, 

Shtip: St. Kliment Ohridski Universität, Bitola; Mutter 

Theresa Universität, Skopje; Institute for Advanced Com-

posites and Robotics, Prilep (IACR); South East European 

University, Tetovo sowie Macedonian Academy of Sci-

ences and Arts, Skopje(MASA). 

 

 

 
 

→ 76 Geförderte aus Nordmazedonien (2022) 

← 48 Geförderte aus Deutschland (2022) 

 

1 Lektorat St. Kyrill und Method Universität Skopje 

 

https://www.daad.de/de/infos-services-fuer-hochschulen/kompetenzzentrum/
https://www.rcc.int/


Aktivitäten des DAAD 

Aktuell fördert der DAAD sechs Projekte zwischen Nord-

mazedonien und Deutschland, wovon vier im Rahmen 

der EU-Förderprogramme finanziert werden. Die Förder-

zahlen von Einzelpersonen nehmen seit Jahren kontinu-

ierlich ab, was auch in den politischen und strukturellen 

Entwicklungen im Land selbst begründet ist, da der 

Trend zur Auswanderung seit Jahren auf hohem Niveau 

anhält und die Regierung mit eigenen Mitteln versucht, 

eine Abwanderung durch neue Initiativen aufzuhalten. 

Der DAAD möchte die Kooperationen stärken, dafür sind 

v.a. die Programme „Ost-West-Dialog“ und das vom Aus-

wärtigen Amt geförderte Leonhard-Euler-Programm ne-

ben den EU-finanzierten Erasmus-Plus-Förderlinien, v.a. 

mit Blick auf Kapazitätsaufbau von Relevanz. 

Der DAAD ist in Nordmazedonien mit einem Lektorat ver-

treten. Im Hochschuljahr 2023/24 wird eine DAAD-Lehr-

assistentin an der UKIM gefördert. 

 

 
Ausgewählte Förderprogramme 

nach Anzahl DAAD-Geförderter 2022 

 DAAD-Geförderte Land, 2013-2022  

(exkl. EU-Mobilitätsprogramme) 

   

Individualförderung Nordmazedo-

nien 

Deutschland 

Studienstipendien für ausländi-

sche Graduierte und Künstler 

10 – 

Hochschulsommer- und winter-

sprachkursstipendien; Sommer-

schulen deutscher Hochschulen in 

Deutschland 

4 – 

Projektförderung Nordmazedo-

nien 

Deutschland 

Ost-West-Dialog 19 9 

Leonhard-Euler-Programm 5 - 

Integra – Integration von Flüchtlin-

gen ins Fachstudium 

9 – 

EU Nordmazedo-

nien 

Deutschland 

ERASMUS-Mobilitätszuschüsse - 32 
 

 

 

 

 

Verteilung der DAAD-Geförderten 2022 nach akademischem Status und Förderdauer (exkl. EU-Mobilitätsprogramme) 

 

   
 

 

 

Fächeraufteilung DAAD-Geförderte 2022 (inkl. EU-Mobilitätsprogramme) 
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